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Sehr geehrte Damen und Herren, 

ich begrüße Sie recht herzlich zum Ludwig Erhard 

Symposium. 

Ich finde es beeindruckend, was die Studenten 

der Friedrich-Alexander-Universität und der 

Technischen Hochschule Nürnberg Georg Simon 

Ohm hier auf die Beine stellen. 

Diese Wirtschaftskonferenz hat Strahlkraft weit 

über Nürnberg hinaus. 

Sie zeigt in gewisser Weise auch, wie positiv sich 

die Region in den zurückliegenden Jahren 

entwickelt hat.  

Hier tut sich viel. 

Vor allem ist man fest entschlossen, voller 

Tatkraft nach vorne zu blicken – statt der 

Vergangenheit hinterherzuhängen. 

Das zeigt auch der Titel, den die Veranstalter 

diesmal gewählt haben: 

„Unternehmen Zukunft“. 
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Für uns als Vereinigung der Bayerischen 

Wirtschaft ist der Blick in die Zukunft und die 

Frage:  

„Wie können wir in Bayern auch in Zukunft 

erfolgreich sein“ die entscheidende Frage. 

Auch deshalb haben wir nicht gezögert, das 

diesjährige Ludwig-Erhard-Symposium als 

Hauptsponsor zu unterstützen. 

Denn:  

- Wer sich auf den Erfolgen von gestern und 

heute ausruht,  

- wer nicht erkennt, was sich alles im Zuge 

von Digitalisierung und Globalisierung 

verändert und  

- wie schnell sich alles verändert, 

wird verlieren. 

Jetzt werden Sie als Unternehmer oder als junger 

Student sagen: „Das ist doch eine 

Binsenweisheit, was erzählt der uns denn hier?“ 

Aber ich sage Ihnen: Das Bewusstsein für  

- das Ausmaß und Schnelligkeit des Wandels 

und dafür,  
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- was wir alles tun müssen, um ihn zu 

bewältigen,  

ist bei weitem nicht überall so ausgeprägt wie 

vielleicht bei Ihnen. 

Da reicht ein Blick auf die politische 

Schwerpunktsetzung der Bundesregierung in 

dieser Legislaturperiode. 

Wir als vbw wollen genauer verstehen, was die 

Zukunft bringt. 

Deshalb haben wir vor zweieinhalb Jahren den 

„Zukunftsrat der Bayerischen Wirtschaft“ ins 

Leben gerufen. 

Hochrangige Persönlichkeiten aus Politik, 

Wissenschaft und Wirtschaft stellen darin ihre 

Expertise zur Verfügung, damit wir besser 

verstehen, was „Bayern morgen braucht“. 

Aktuelles Leitthema ist der „Digitale 

Zukunftsentwurf“, also die Frage: Welche 

Rahmenbedingungen braucht Bayern, um die 

Digitalisierung zu meistern? 

Erstes Schwerpunktthema ist Big Data – also die 

Verarbeitung von Daten, die für herkömmliche 
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Methoden zu groß oder komplex sind oder sich 

zu schnell ändern.  

Big Data ist der Schlüssel für viele innovative 

Geschäftsmodelle in allen Branchen und 

Technologiefeldern. 

Morgen werden Vertreter des Zukunftsrates der 

Bayerischen Wirtschaft – darunter auch der 

Präsident der vbw, Alfred Gaffal, hier beim 

Kongress die Potenziale von Big Data vorstellen.  

Ich lade Sie herzlich ein, daran teilzunehmen. 

Darüber hinaus freue mich jetzt schon darauf, 

heute Abend um 18:15 Uhr die 

Podiumsdiskussion zum Thema „Autonomes 

Fahren“ moderieren zu dürfen. Das wird bestimmt 

auch spannend! 

Ich wünsche uns allen jetzt einen tollen Kongress! 

 


